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Mit 16.000 Exemplaren die auflagenstärkste Wochenzeitung für Wuppertal-Cronenberg und die obere Südstadt.

SCHREINEREI
Rainer Mucha

MEISTERBETRIEB

�
0171-

21 62 064

D
ri

ve
 y

ou
r 

w
ay

 TM

DI SANTO  BOVENKAMP

Di Santo & Bovenkamp
Obere Lichtenplatzer Str. 304
42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 59 70 37
info@disabo.de

Vertragshändler

www.disabo.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Kemmannstraße 70
D-42349 Wuppertal
Telefon 0202 . 24 78 08 - 0
Telefax 0202 . 45 95 98 -19
info@morsbach-immobilien.de
www.morsbach-immobilien.de

MMP Ingenieurbau GmbH
Kemmannstr. 70, D-42349 Wuppertal
Telefon 0202 . 45 95 98-0
Telefax 0202 . 45 95 98-19
info@mmp-ingenieurbau.de
www.mmp-ingenieurbau.de

24h-Dach- 
Notdienst
0176-20077777
Kratzberger Str. 45 
42855 Remscheid
Tel. 02191 5601573 
Fax 02191 5601574
www.Freunddach.de

Ihr Spezialist für:

 an Dach und Fassade

z.B. Wärmeisolierungen

z.B. Betonkernbohrungen

RotoProfipartner

15%
auf alle Roto-Dachfenster

Equipment nach Maß

BSE
Billard Service

Ernst

Equipment nach Maß

BSE
Billard Service

Ernst
Billardtische & Zubehör

    0177  – 600 95 68

Liebe Leser

Stell’ doch einfach ein
Schild auf deinen
Schreibtisch und schreib’

drauf: ‘Nein, ich war nicht in
Urlaub!’“ So lautete am
Dienstag der Rat von Kollegin
Sonja Bungart, nachdem der
x-te Besucher unserer Ge-
schäftsstelle den gebräunten
Kollegen Meinhard Koke ge-
fragt hatte: „Waren Sie in Ur-
laub? – Oder auf der Sonnen-
bank?“ Gebetsmühlenartig
musste Kollege Koke das eine
wie das andere verneinen –
das hatte schlicht die heimi-
sche Küllenhahner Sonne ge-
macht...

Aber die hat’s auch leicht,
lacht sie, dann ist Kollege Ko-
ke praktisch selbstbräunend.
Und auch einer seiner Söhne,
der diese „Braunheit“ offen-
sichtlich geerbt hat, könnte
Schildchen aufstellen. Aller-
dings müsste auf diesem
dann stehen: „Ich bin aus
Cronenberg!“ – der braune
Jung-Koke wird hier und da
nämlich nach seinem Migra-
tionshintergrund gefragt...
Na ja, in Cronenberg gelten
Küllenhahner ja da und dort
schon als Migranten!

Ein Gutes hatten die son-
nenreichen Tage Ende
April/Anfang Mai: Koke
brauchte keinen Schal zu tra-
gen und musste damit nicht
eine andere „Dauer-Frage“
beantworten: „Sind Sie
krank?“ Beziehungsweise,
weil ja gebräunt: „Sind Sie im
Urlaub krank geworden?“
Die Antwort würde dann lau-
ten: „Nein, ich komme vom
sonnigen Küllenhahn, wo
man Schmuckschal trägt –
einfach so!“

Und vielleicht auch wieder
in den nächsten Tagen, denn
das Wetter soll ja unbestän-
dig bleiben. Ob Sie es mit
oder ohne Schmuckschal ver-
bringen, ein schönes Woche-
nende, Ihre 

Cronenberger Woche

...in die Sommersaison 2014 legte der SV Neuenhof (SVN) hin: Bei strahlendem Sonnenschein und frühlings-
haften Temperaturen pfiffen OB Peter Jung, SVN-Vorsitzender Burkhard Orf sowie Ex-Schwimm-Ass Sarah Po-
ewe am 1. Mai die Freibad-Saison im Neuenhof an. Während die Besucher auf der prallvollen Sommer-Terrasse
bei Jazz-Musik, Maibowle sowie Schmankerln von der Karte des neueröffneten Bad-Restaurants „Zum Neuen-
hof“ die Saisoneröffnung genossen, war auch in den beheizten Freibad-Fluten viel los: Merle, Mira, Marie und
Kristin (Foto) läuteten hier den Schwimmbad-Sommer mit einer zünftigen „Vierer-Arschbombe“ ein – das
machte Lust auf viele weitere schöne Freibad-Tage. Mehr zur SVN-Saisoneröffnung auf der                 Seite 10.

Freibad Neuenhof: Einen Bilderbuch-Start...

Mann stürzte 
in Müllbunker

Zu einem Unfall kam es am Mittwochvormittag im
Müllheizkraftwerk Korzert: Gegen 10.40 Uhr fiel ein
Mann, der gerade Müll entsorgen wollte, etwa fünf
bis zehn Meter tief in den Müllbunker der Anlage.
Innerhalb von etwa 20 Minuten, so Willy Görtz von
der Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG), konnte der
Betroffene durch Einsatzkräfte von Feuerwehr und
AWG geborgen werden. Dabei wurde der sogenannte
„Greifer”, mit dem sonst der Müll aus dem Bunker in
die Verbrennungskammer transportiert wird, mit Hil-
fe einer speziellen Plattform zum Rettungsgerät um-
funktioniert. Der Mann wurde bei dem Sturz offenbar
nur leicht verletzt.

Bürgerverein 
mit GEMA-Ärger

Überaus einmütig ging es bei dem Mitglieder-Treff
des Bürgervereins Hahnerberg-Cronenfeld (BHC) am
Dienstag zu (mehr dazu auf Seite 8). Einziger „Aufre-
ger“ im Jahresbericht von BHC-Chef Michael-Georg
von Wenczowsky war die Rechnung, welche der Bür-
gerverein nach seiner letzten weihnachtlichen Mit-
glieder-Versammlung erhielt: Die GEMA verlangte
24,72 Euro, weil der Chor „Hedwigkids“ dabei mit ei-
nigen Liedern unterhalten hatte. „Es ist Wahnsinn,
was da für ein Aufwand getrieben wird”, kommen-
tierte der BHC-Vorsitzende die Rechnung: „Unglaub-
lich, da treffen sich 40/50 Mitglieder, hören ein paar
Lieder und dann steht die GEMA vor der Tür…“

Woddy-Allen-Spaß
im TiC Seite 5

Anschauen:

CSC schafft Back-
stube-Wette Seite 11

Mitgemacht:

RSC-Löwen & -Cats
im Halbfinale Seite 11

Unterstützen:

Alex-Gutscheine &
Ingo Appelt Seite 12

Gewinnen:


